Anhang5

Abb. 4a: Kenntnisse der Entwickler
Eine wichtige Ursache schlechter softwareergonomischer Gestaltung liegt darin, dass softwareergonomisches Wissen bei den kommerziellen (und universitären) Entwicklungsgruppen heute noch kaum vorhanden ist. So kamen Beimel/Hüttner/Wandke 1992 bei einer Befragung von 82 Programmierern in 50 Softwarefirmen zu folgendem Ergebnis:

· Nur 22% kannten die DIN-Norm,

· nur 1% die ISO-Norm.

· 2/3 der Softwareentwickler verfügten über „keinerlei“ softwareergonomische Erfahrung.
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Quelle: Krause, Jürgen: Das WOB – Modell, Zur Gestaltung objektorientierter, 
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